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Marius Koity über
den großen Auftritt
eines Pößneckers

Ossi vom
Dienst

T T auen Sie doch mal wie-

,, IlL der so richtig rein!", for-
' ' derte mich dieser Tage ein
Leser auf, als er kurz etwas abgab
in der Lokalredaktion. Es ging ihm
um Kommunalpolitiker, die ihre
I(appe halten würden, wenn sie

diese eigentlich aufreißen müssten,
und immernur dann eine Meinung
hätten, wenn keiner mitschreibe -
dasmüsse doch malin die Zeitung.

Wolfgang Kleindienst, Birso/
UBV-Stadtratin Pößneck, kann er
nicht gemeint haben, denn er hält
nie die Klappe. Zu fast allem hat er
eine Meinung. So hat er es zu
einem der meistzitierten Kommu-
nalpolitiker des Saale-Orla-Kreises
geschafft. Ich hab es mal geprüft -
im Durchschnittwar er dieseslahr
alle dreibis vierTage im Blatt. Wä-
re I(eindienst ein Grüner, hätte
man mir längst vorgerechnet, dass

das viel zu oft sei im Verhältnis
zur Größe und Relevanz seiner
politischen Organisation.

Auch wenn er sich rnit Leuten
wie Bodo Ramelowduzt, ärgeft
Kleindienst am liebsten Regieren-
de. So wird man bekannt. In Thü-
ringen ist er vielen Menschen ein
Begriff. Seit wenigen Tagen wissen
auch Hunderttausende in ganz
Deutschland über ihn Bescheid.

Am Mittwoch ist im Hamburger
Intelligenzblatt,,Die Zeit" nämlich
ein doppelseitiges Streitgespräch
über die Qualität des öffentlich-
rechtlichen Fernsehens erschienen,
in welchem ZD F-Chefredakteur
Peter Frey so richtig eingeheizt wur-
de, und unser Pößnecker war da so

etwaswie der Ossivom Dienst.
Unter anderem brachte Kleindienst
seinen schon in Stadtratssitzungen
geäußerten Spruch unter. wonach
er sichbei den gebührenfinanzier-
ten Nachrichtensendungen an
die ,,Aktuelle Kamera" aus DDR-
Zeiten erinnert fi.ihle.

Das kann er so sagen. Weil wir
heute tatsächlich Meinungsfreiheit
hab en. Zu Zeiten der,,Aktuellen
Kamera" war das anders. Das wird
immer wieder gern vergessen.

Die große medienpolitische Büh-
ne hat Kleindienst übrigens der
OTZzlverdanken. In einem unse-
rer Leserbriefe war er über das
ZDF vom I-eder gezogen und das
wollten die Femsehmacher nun ge-

nauerwissen. Da sage noch einer,
die Zeitung wirke nicht.


